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Be echreibuag zur Rarrmslcherungs zentraLe
zuu AaschLuß vorr 2-4 §chlelfen nach
stroulauf S 5d-265/2 IY bsw. s 5e-265/2 IY.

1-

Die Zentrale besteht aua elnern Eolzgehäuee und iet filr den
AneehluB von Eatr. 4 §chleifenleltungen vorgesehen, Dle Zentral,-
Elnrlchtung eathält neben dea erforderllohen Relals, Schalter,
Sehauzelohen lIsfl. elnen §ummer SU al-g Kennzel-ehen ftlr dle ord-
lrungsgemäB eingeschalteten §chleifen büw. für fal-sehe SehaLter-
stellung, oowle auch als Alarmolgual. Eln tsürkontakt, al"e Glae-
sebelbendruckkontalrt auegeblldet, dlent zur Slcherung gegen
uabefugtes Öff,nen d.er Zentralentür und gegen Ausscnnäläen aer
Glasschelbe. Ferner besitzt dle Zentrale dte Änechlu§uögllchkelt
elnes llauptmeLd.ers oder Endrelais fitr dle tieitergabe des Älarms
an dle §otrufeupfaagszentrale. Dle Auelöee-Elnrlchtung deo äaupt-
aelders eteht unter Ruhestrou, d.erselbe betrffi 2o raA. D1e
Seharfsehaltung des Hauptueld.ere auf die Zentrale wlrd d.ureh ein
Bloekechloß rrorgenomsrerl. An dte Xleunen 6 uad B köunen außen-
Ilegend.e Alarmgeräte angeschaltet werden; ebenso besteht dle
Möglichkeit, €1.n 2. tablo aa d.ie Klennen §1 l und t1 - T4 anzu-
schlte ßen,

Dle Anlage arbeitet mlt elner Spannung von 12 Yolt. Hierbel 1st
d.er max. §ehleifenwlderstand 2oo Ohrn. (ge1 24 Yolt Setrlebe-
spannrrng beträgt dsr msx. §ehleifenwlderstand 4oo Ohu). Dle
§ehleifenleitungen eind. ruheetromkontrolllert. Der Ruhestrom
beträg:t ce, I mA. Der geeamte Ruhestrom kann d.ureh etn M1111-
amperenot'er, welche§ &n dte Klenmen +A und -A angeeehloseen rl-rd.,
genefr§'on werd.En. Stromveränderungen Ln delr Sehlelfenleltuagen
1ösen den Alaru aus und. ztivar

a) §tromveretEirkung
b) §tromunterbreohung.

.-" DLa Schlelf,enleitung wtrd in Relhen- oder ?arallelochaltung über
dle erforderltchen l§otrtrf- und Raumschutskontakte geftihrt.
Der filr Jede §chlelfe unbedlngt erforderllche Endwld.erstand öaer
das 2. Endrelale (Letzteres nur bel'Bedarf) mrß den vorgeschrle-
benen Ohmwert erhalten und züar
bel Anlagen ftlr 12 Tolt 1 ooo Ohm und
bet Äalagen flir 24 Tol"t 2 ooo Oha,

Ile Anwendung elses 2. Endrelals in Schletfe 1 glbt die Hög11ch-
kelt, Jeden Alaru aus dea §ehleifen 1-4 au entfernter StelLe
ansuzelgsa. Hierfür let der Kontekt a4 1n dle §chl-elfe 1 el"nzu-
sehleifen.

Die eehaltringsteclmteche Funktloa der Anlage ist folgend.e:
Dle Anla{§e 1at ln seharfgeechalteten Zuetancl gezelchaet, d,h.
das BloekschloB ist verrlegelt und d.er Belaissatz fitr die Haupt-
melderauslösung aur Auel,öoung durehgesehaltet.

§achtschaltun&
Dle EinschaLtung d.er SchLelfe erfolgt dureh Betätlgen des
§ehaLtere §S1. Ili"erbel wird d.ae S-Relals arrgptorfea über
PJ.us - §e1 - W1 2oo - Schsuzelchen 1oo - S 1oo - Mlnne;
das Belats S schstrtet sleh mlt s61nen Kontakt g4 elnen Halte-
strom.

Vudr. llr. ZAül
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Icr- §ehletfenruhestron lst folgenderl
1' s t ro nli'uuf, : 

§:äl: $"tirl rä}fu 
**;*K 

ä i ; ilä",*ä}? ; ;t;** I " iärrront ar< t
ln Bloeksehlo8ttir - Endwlderstand (EnArelats)
Nle,b - Y 2oo - s4 - Schauselchea 1oo - s 1oo -EIa.- - Batterle.

Das Brhestronrelais §r d.egeen Ä,nker der Schlel,fenruhestrom an-
g-esog€n häLt, wlrd. bol §ehletfenunterbrechr:.u.g wlrksaa, wogegerr
d.as Y-Relais bel Yerstäirkung äes §ehleifenstronaes EuE Anzug-
koamt. §1rd. ain HeLdekontakt betätlgt, d,h. d.le Sehlalfe unter-
brochenr 8o fä1Lt clas S*§alals ab, Dureh Kontakt e4 bletbt d.le
schlelfe bls zr.rr ltfled.ersläschsltuag uaterbrochen. Kontakt s6schaltet dle betreffend.e schl-alfepLanpe s und ilas la serle
llageade A-Belate s1n.

§tromlaufl Plus * s5 - §chltlsse]- Sa2 - lanpe §1 (Uef §ch1f .1)
A-Relal.e 9 - MXrus.

Eln §lderetand von 1oo Ohm, welcher parallel zur r.anpe ltegt,
gewährleietet elne siehere Älarmgabe belm Durehbrennän der-
Lampe 8. ReLate Ä eehaLtet slch nit Kontakt a3 1n einen Ealte-
stroukreis.

3.§t{op1g}Sr Plus - tärkoatakt fE2 - aLle Schleifensch1.ilseel
§e2 - a3 - A 2oo * A 9 - Mlnus.

Slt Kontakt a2 w1rd. cler ÄuBenalarm und am tage ilber Kontakt 1112
d.er §umaer elngeecbaltct, rährend Eontakt a5 d.as ll-Relale eln-
sehaltet. Kontakte rr2 und 116 unterbreeheu dle Hauptmeld.er-
scblelfe uad po)-en dleseJ-be glelehzeitlg ua, daalt öln vor-
hand.ener Restuagnettrou,ue unwirksap vird. Der Hauptneld.er läuft
ab und. g5.bt seiue Meldung an ctle §otrufempf,angezeatral,e wel,ter.
Itontakt II3 schaltet Helals III etn und, nefatu II ln einen
Ealtestromkrels, um elne einrand,frele ümpoluag der Bauptmeld.er-
sehl"etfe Yoraunshuen. Koatekt rII4 schaltet die Anwur*tctluns
voa RslalB I1 ab. 31e Kontakte IfI3 und I14 sehalten Belals I-eln, welehee slch mlt Kontakt tZ la elnea Ealteetropkrels echalte
und glelchaeitLg dLe AawnrfwlckS.ung von Be}ale 11 endgill-tig ab-schaltet, Kontakt 14 eehaltet d1e l{altawlcklung lror Rel"als-ll
2o-0hm kplur -sodaB Relale rr und ur wleder abfallen. Ile Eaupt-
malderschlelfe lst wLeder ruhestroskontrolliert. Relale I bleibt
dureh fi.elaie A solangs geaogen ble d.er Alarm abgeochaltet ulrd,
I1e Abschaltung dee AJ.arrrec, erfoLgt dureh das Aüfsehlleßen dee
Blocksehl,osses, Öffnen d.er SentraLsntttr, Ab§chalten der Sctrlelfe,
aI:§ der der A1arrn kam uad dureh Bmlogen des SchLtlsseLe Sa, sowLe'
Betätlgen der Kontrolltaste, d.anit d.er flauptael-der durch fiffnon
d.Ee Kontaktes trI4 abgeschaltet lst. Durch ünlegea cles SchLüsse1s
§a2 fä1lt Eelata a ab und. dto seh1elfenlampe eiLleeht. Durch
Ilulegen der Kontrolltaste trf2 erLlseht die-gräne Xoatrollampe,
ebeaeo d1e grüne Kontrollampe an der BLoctechLogtiir. ler Suirmär
verstumet erst, wenn clle Zentralentitr geoehLosgen wird. Es be*steht d.te L{ögltchkelt, an dle Zeatrale eln Parallel"tabLo anzu-
echl1eßen. Jn dleeem Fall wlrd über Kontakt s2 und SehLilseel-
koatakt §a1 dle Parallel1ampe auf dem 2. sabro etngeschaltet.
Erfolgt_dle auslöeung des Alarmes durch stronyerstärkung, d.h.
KurzechlleBen dec End,wLderstaades oder der Scblelfe setüÄt, dannspricht Relais T an. Kontakt v2 schaltet s eolange l"n elnen

Blatt -3
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Haltcstrom bj.s ilber Kontakt v5 das §-Relals eiadeutlg abgefallea
ist. Mlt Kontakt a4 wlrd die §chLeife endgülttg unterbrochen,
sod.aB auch Relals V wfi.er abfäIlt. Dio wetteron Torgäage sind
dleeelben yria bel Stromunterbreebung. Jst dLe 3.n1age wled"er
scharf zu schalten, nlt Ausnahme der §chleife, aus weleher d.ar
.A,Iarm kaa, ao blelbt d.er betreffeade Schlitsse)- Sa (Sctrtetfe ab)
geuogea. §le Kontrolltaste 1et wled.er zurilekzustellen, d,ad.urch
konat aun d.te grtine Kontrollampe zum Aufl.euchten, dle Eentralen-
tür tst zu sch1ieBGn. Der §uramer srtönt welter. Am Aufleuchten
d.er grüaon trampe erkennt Bran., daß clae SloekeehLoß noeh nlcht
seharfgesehaltet lst. Erst mlt den §ch1leßen des BLocksehloesee
erlj.seht die grü:re }anpe und. d.er Sunaer verstummt. Wird hingegen
d.le Kontrolltaste nlcht zurückgestel1t, §o wlrd das BloekgehloB
sofort verrlegelt und kann nieht gesehLossea werden.

§troplauf: Plus - §?3 - }eituns 3 - §ebltisselkontaH §1 -
Bloekschloßspu1e BS - leituag 4 - Wl III 5 - HLnus.

nte Blockschloßspu1e erhä1t sofort Stron uad, sperrt den Elegel.
Relais IlI kann alcht abfa11en, sodaB dle grüne Kontroll"ampe
atcht aufleaehtet.

tagechaltung.
Bel Iag ist das Slocksehl-o8 eatriegelt und über d.en RlegeJ.-
kontakt B1 dle Blocksch1o8leitung 4 uad 5 nrhestronkontroLLiert.
Dle (ontrolltaste 1st betättgt. Erfolgt nun eln Drahtbrueh Ln
d.erselbea, so fälLt das Relaie IfI ab Bnd brlngt dle rote lampe
äber

PIus - ft2 - Lampe - 1116 - WI-III 5 - Minus
zuu Aufleuehten. §leichzelttg kounct d.er'§usmer Bun. Ertönen.

S}:§rnlaufr Plus - Seste §tör.Week.ab - m1 - III2 - SU - Mlnus.
Es let hi.erauf d.le Zsntralentür zu öffnen, der §ehaLter H§tör.
Eeck. ab8 umzulegen uad die tär wleder su schließen, Ier Surnloer
verstu§&t, üie rotE lampe brsuat walter. §ach Behebung dee
Irahtbruehee konmt d.er §urnmsr erneut. Ier §chaLter tt§tör, \{eek,
aba 1et somtt wleder aurüekzuetellen. Der Hau.ptnelder let bel
tagessehaltung abgeoohaltet, der Außsna.lare Jed.oeh wlrcl d.urch
Kontakt a2 etngeschaLtet. D€r §chlilsselkontakt §2 am BloekschloB
äberbrückt bel abgesehal"tetem Blockschlo8 den Falakoutakt l-n der
BloeLschloBtür.

ruq sebeltqq$. g lqaelnp§. $c$19 ilq$..
Sollen einaelne §ehlelfen ausgesohaltet ble5"ben, Bo let der hLer-
für vorgeoehene Sehalter F$shl-elfe abn umaulegen. Mlt Kontakt
§a2 wlrd d.ie Blnschal*ung d.es Ä-Belals verhlndert. Kontakt §a1
echaltet d.ie trampe 1m ?aralleltabls ab. Es können nun Ln dlesen
Sehleifen dle §otruf- und Raumecbutzkontakte ausgeeohaLtet werd.en

4Irsphqltgn gtg,-s Eadreffr}.q ansteLle- d.ep, H_auptne1derp..

§teht vorerst kela Eauptnelder rur Yerfügu.ng, so karul an dlese
§telle ela §ndrelals gesehaltet werden, nelehes die Elnschaltuns
elneg hesonderen Alarmes bei dem Pollzelrevier od,er }lausnetster
tlbernlmmt. §e sLnd ln di.eeeu FaII dle Klemnen I und. fI zu trenaen

Blotl -4-
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Dle Elnsehaltung erfoJ-gt wieder ilber dte Kontakte II2 und 116,
Das außenLlegende Eel'als fä111 ab und bleibt sslange abgeschal-
tet, da Eontakt 16 geöffnet hat, bis d.er Alare Ln d.er Zentrale
abgeechaLtet wlrd, Alsd,anr wlrd Relals I strotslos und mit KoA-
takt 16 wlrd dae außenJ.iegendä Relals wieder ruhestromkontroll-le
und soult der Alartn. ebgesehaltet.

Sotruf-§ebenueLder
Iie nanusll uu betätlgendea §ebenmeld.er (Druskknöpfe, Tretmelder,
KontaktLelsten) werden 1n dte Auslöseleltuag des Hauptnelders
oder Endrelele elngeechlelft und slnd d.auernd. alarnberelt.
Zur Anzetge dee Alarnortes kann eln separateE lanpentablo ange-
echlossen werd.en.

Beeond.ere Herknale der Zentralesehaltung sind.:

1. Ile Blocksehloßleitung wlrd nur zur Eln- bzw. Abschaltung
des Relaiseatzes filr'd.1e §auptmelderauslösu-u.g benutzt.

2. 3e1 scharfgeeehalteter Anlage ist die BlockechloBleitung
bedeutungatros, d& dle Auslöoung dee }lauptnelders ln Alarm-
falle larrerhaLb dar Zcntrale erfolgt.

3" Dle Auslösr.mg dee Hauptneldero wtrd durab kurzzeltlge Um-
polung der §auptme1d.erl-ettung erreicbt, wodureh eln Yor-
hanäener Reetmagnetlsmxts lm Auslösenagnat nieht eehr wlrksam
vierd.en k&nn.

4. Ile S1-ockschloßloltung lst bel abgeschalteter Eauptnolder-
alrsl-öcung ruhcgtromkontroLllert " ''

5, Dar Titrkontekt ist a1s G1-asschelbendruckkantakt ausgebtldet,
zur Sicherung gegen unbefugtee Öffnen der Zentralentirr und
gegen Aueschnelden d.er Glasschelbe.

6. Elne Kontrol-ltaste 1st vorgesohen, die clas BlockschloB so
lange operrt, bie die ftir elne ord"nungsgeuäße Elnschaltung
der Anlage erforüerllchen §chaltu.ngsmaßnahmen auch an der
Sentra).e eu§gefiihrt s1nd.
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